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Pestalozzischule: Volksbank Weinheim Stiftung und Lions Club fördern mit 5500 Euro die Anschaffung von 16 neuen Rechnern

Mit Computer lesen, schreiben, rechnen

um zu praktizieren. Lesen, schrei-
ben, rechnen, publizieren und kom-
munizieren: Die Breite des Stoffs,
der am PC von der 1. bis zur 4. Klasse
schrittweise vermittelt wird, ist
enorm. „Trotzdem bin ich für die
Beibehaltung der Handschrift und
der Schreibschrift“, sagt Jutta Lie-
der. Beides hält sie für die Entwick-
lung der Kinder wichtig. Und noch
etwas freut sie: Die Stadt wird im
Computerraum Kanäle an den
Wänden anbringen. Dann hat auch
der Kabelsalat auf dem Boden ein
Ende. dra

erfährt immer wieder, dass die
Mehrzahl der Kinder bereits zu
Hause erste PC-Erfahrungen ge-
sammelt hat, doch den Umgang mit
der Computermaus von der Pike auf
zu lernen, ist eine andere Sache. Wie
legt man einen Text an, wie spielt
man ein Bild ins System und verbin-
det es mit dem Text zu einer Präsen-
tation? Viele Fragen werden auf dem
Weg zum Computerführerschein
beantwortet, und schließlich wird
später auch die Internetkompetenz
der Kinder gefördert, um einen
sinnvollen Umgang mit dem Medi-

WEINHEIM. Svenja und Josefina ha-
ben ein Buchprogramm auf dem
Schirm. Sie beantworten Fragen
zum Buch „Fünf Freunde 3“, das sie
zuvor gelesen haben, und wenn sie
genügend wissen, können sie sogar
an einer Verlosung teilnehmen.
Thomas und Philipp sind dagegen
mit Mathematik beschäftigt. Unter
anderem sollen sie herausfinden,
welches der drei Größen eines Le-
bensmittels im Supermarkt das
günstigste ist.

Die Viertklässler an der Weinhei-
mer Pestalozzischule nutzen bereits
die neuen PCs, die ihnen von der
Volksbank Weinheim Stiftung und
dem Lions Club durch großzügige
Spenden gestiftet wurden.

Mit sechs Rechnern begonnen
Zehn Jahre ist es her, dass Jutta Lie-
der, die Leiterin der Pestalozzi-
Grundschule, mit sechs Rechnern
mit dem Angebot „Deutsch und PC“
für ihre Schüler begann. Nachdem
sie ein Sprachfördermodell unter
Einbeziehung von Computern ent-
wickelt und einen Medienentwick-
lungsplan erstellt hatte, war sie auch
für den Schulträger, die Stadt Wein-
heim, förderwürdig. Dieser Tage
freute sich Lieder über die großzügi-
ge Unterstützung durch den Lions
Club Weinheim und die Volksbank
Weinheim Stiftung. Der Scheck in
Höhe von 5500 Euro wurde am
Dienstag überreicht. Götz Diesbach
und Wolfgang Scheffler von Lions
sowie Stiftungsvorsitzender Man-
fred Soßong und Carsten Müller
und Torsten Dämgen vom Vorstand
sahen mit Interesse, dass der Com-
puterraum der Schule bereits inten-
siv genutzt wird.

Insgesamt 16 neue Rechner ste-
hen jetzt zur Verfügung. Die päda-
gogische Assistentin Claudia Vogt
kümmert sich um die Umsetzung
des Mediennutzungskonzeptes. Sie

Der Umgang mit neuen Medien wird an der Pestalozzischule in Weinheim schon seit Jahren vermittelt. Für die Umsetzung des Mediennutzungskonzepts stehen der Schule jetzt dank einer

Spende der Volksbank Weinheim Stiftung und des Lions Clubs Weinheim 16 neue Rechner zur Verfügung. BILDER: GUTSCHALK

Bei der Spendenübergabe von links: Carsten Müller, Götz Diesbach, Wolfgang Scheffler, Rek-

torin Jutta Lieder, Claudia Vogt, Manfred Soßong und Torsten Dämgen.

SULZBACH. Edgar Seiler, Garten-
straße 5/1, kann heute seinen 84.
Geburtstag feiern.

WIR GRATULIEREN

Die TSG-Freizeitgruppe Wandern
trifft sich am Sonntag, 26. April, um
9.30 Uhr am OEG-Bahnhof zur
Wanderung von Schriesheim-Süd
rund um den Steinbruch nach Dos-
senheim.

STADTCHRONIK

SV Rippenweier. Bewegungstreff –
Walking-Kurs für Einsteiger und
Fortgeschrittene am 25. April von 14
bis 15.30 Uhr mit dem ausgebilde-
ten, lizenzierten Trainer Rudi Ba-
cher. Treffpunkt Sportplatz Rippen-
weier.
Obst- und Gartenbauverein. Der
Obst- und Gartenbauverein Rip-
penweier-Oberflockenbach lädt die
Bevölkerung am Freitag, 24. April,
ab 19 Uhr in die Keltensteinhalle in
Rippenweier zur „10. Odenwälder

Apfelweinprämierung“ ein. Die Ver-
anstaltung verspricht wieder einen
heiter unterhaltsamen Abend.

Alle Interessierten können an der
Bewertung der einzelnen Apfel-
weinproben teilnehmen. Für das
leibliche Wohl der Gäste ist natür-
lich gesorgt.

Musikalisch umrahmt wird der
Abend durch den Auftritt von Bari-
ton Martin Grieb, der am Klavier
von Christian Rupp begleitet wird.
Der Eintritt ist frei.

RIPPENWEIERER WOCHENSPIEGEL
SSV Eichelberg: Viele Gäste kommen zum Osterschießen

Die schwarze Mitte getroffen
OBERFLOCKENBACH. Die Mitglieder
hatten die Anlage hervorragend prä-
piert und im Vereinsheim warteten
selbst gebackene Kuchen und fri-
scher Kaffee auf die Besucher. Beim
diesjährigen Osterschießen des
Sportschützenvereins „Eichelberg“
Oberflockenbach machten wieder

zahlreiche Gäste mit und kamen in
die Schießanlage im Hainbusch in
Steinklingen. Erneut konnte mit
Auflage geschossen werden und der
Andrang war groß. Viele versüßten
sich die Wartezeit mit Kuchen, denn
die Damenmannschaft sorgte für
ein gemütliches Ambiente.

KURZ NOTIERT

CDU-Fraktionssitzung
SULZBACH. Die Fraktionssitzung der
CDU Sulzbach findet am Dienstag,
28. April, um 19 Uhr im Restaurant
„Bacchus - Zur Rose“ statt.

Ortschaftsrat tagt
SULZBACH. Der Ortschaftsrat Sulz-
bach tagt am Mittwoch, 29. April,
um 19.30 Uhr im Feuerwehrgeräte-
haus, Albert-Schweitzer-Straße 1.
Die Tagesordnung: 1. Anerkennung
der Sitzungsniederschrift vom 25.
März; 2. Verkehrssituation Sulz-
bach, Poller Kerweplatz; 3. Bürger-
fragestunde; 4. Bekanntgaben aus
nichtöffentlicher Sitzung vom
25.03.; 5. Bekanntgaben und Anfra-
gen.

Führung durchs Fürstenlager
WEINHEIM. Der Odenwaldklub
Weinheim lädt für Mittwoch 29.
April, zu einer eineinhalbstündigen
Führung durchs Fürstenlager bei
Auerbach ein. Treffpunkt ist um 8.45
Uhr am hinteren Parkplatz der
Stadthalle mit eigenem Pkw. Am 3.
Mai geht es in die Pfalz auf dem
Weinsteig von Neuleiningen nach
Weisenheim am Berg. Die reine
Wanderzeit beträgt viereinhalb
Stunden. Treffpunkt ist um 8 Uhr
am Hauptbahnhof.
Die nächste Monatsversammlung
findet am Mittwoch, 6. Mai, um 20
Uhr im Klublokal „Schmittberger
Hof“ statt. Gäste sind herzlich will-
kommen.

ADFC: Kennenlern-Tour durch die Weststadt

Viertel mit dem Rad erkunden
WEINHEIM. Zu einer Kennenlerntour
durch die Weinheimer Weststadt
lädt der ADFC am Samstag, 25.
April, ab 15 Uhr ein. Am Rolf-Engel-
brecht-Haus in der Breslauer Straße
treffen sich Interessierte, um per
Rad Weinheims größten Stadtteil zu
erkunden. Neben der Weststadt

geht es auch in die grüne Umge-
bung. Es soll eine gemütliche Tour
mit vielen Stopps zum Fragen und
Erläutern werden – kostenlos und
ohne Anmeldung. Geplant sind cir-
ca zwei Stunden, eine Einkehr ist
möglich. Tourenleiterin ist Elisa-
beth Kramer vom ADFC Weinheim.

Konfirmation: 16 Jugendliche feiern mit ihren Familien in der Markuskirche

Übertritt ins Erwachsenenalter
WEINHEIM. Die Konfirmation ist für
viele evangelische Jugendliche eine
wichtige Sache, denn nach kirchli-
cher Auffassung markiert sie den
Übertritt ins Erwachsenenalter. Am
Sonntag wurden in der Markuskir-
che sechs Konfirmandinnen und

zehn Konfirmanden von Pfarrerin
Guschi Herion im Gottesdienst mit
Abendmahl bei voll besetzter Kirche
konfirmiert. Die Konfirmandinnen
und Konfirmanden haben zuvor in
einem eindrucksvollen Konfirman-
den-Gesprächsgottesdienst zum

Thema „Mensch, Du hast Recht“ die
Gemeinde davon überzeugt, dass
sie christliche Werte und christli-
chen Glauben erfahren haben und
auch für ihr eigenes Leben entspre-
chende Perspektiven gewinnen
konnten.

Die Konfirmanden mit Pfarrerin Guschi Herion in der Markuskirche. Für die Jugendlichen ist ihre Konfirmation ein wichtiger Schritt auf dem

Weg zum Erwachsenwerden.

TC 02: Saisoneröffnung wird am Samstag groß gefeiert / Grillen und anschließend Disco-Nacht

Frisch präparierte Plätze locken
spielen. Um 18 Uhr bittet der Vor-
stand zum Empfang auf die Terras-
se, dort wird auch ein Zelt aufge-
baut. Im Anschluss daran gibt es
Köstlichkeiten vom Grill. Wer dabei
sein will, sollte bei Clubwirt Ema-
nuele Schembri (Telefon 13110)
oder Michael Quitsch, dem Leiter

WEINHEIM. Der TC Weinheim 1902
lädt am Samstag, 25. April, alle Mit-
glieder und Freunde des Tennis-
sports zur großen Saisoneröffnung
auf die Anlage an der Breslauer Stra-
ße ein. Ab 16 Uhr darf jeder, der
kommt – auch Nichtmitglieder – auf
den frisch präparierten Plätzen

der Tennisschule, reservieren. Ab
18.30 Uhr sorgt DJ Lecio für die pas-
sende Musik. Bereits ab 14 Uhr bie-
tet die Tennis-Base ein kostenfreies
Training sowie freies Spielen für alle
interessierten Kids und Jugendli-
chen an. Auch hier wird um Anmel-
dung gebeten. aw

Verkehr: „Hohlweg“ zwischen Ritschweier und Oberflockenbach wird für Autos gesperrt

„Kleiner Umweg ist zumutbar“
der Hang müsste dringend abgesi-
chert werden, sonst wird es gefähr-
lich. Das Urteil der Rathausverant-
wortlichen: „Die Gasse ist nicht
mehr verkehrssicher.“

Ein weiteres Argument: Die Stra-
ße trage nicht einmal einen Namen.
Die Stadt müsste aus Steuergeldern
wohl mehr als eine Million Euro in-
vestieren – und das alles für zuletzt
gezählte 270 Fahrzeuge innerhalb
von 24 Stunden, die mit weniger als
einem Kilometer Umweg ebenfalls
an ihr Ziel kommen. So viele Autos
sind es noch, die den „Schleichweg“
durch den Wald wählen, obwohl die
Verkehrsführung durch Rittenweier
und auf der K4124 nach Oberflo-
ckenbach sogar komfortabler ist –
und weniger als einen Kilometer

OBERFLOCKENBACH/RITSCHWEIER. Die
Verkehrs- und Straßenbauexperten
der Weinheimer Stadtverwaltung
sind überzeugt von ihrer Entschei-
dung. Ob es den Bewohnern von
Ritschweier und Oberflockenbach
ähnlich geht? Der „Hohlweg“ zwi-
schen den beiden Ortsteilen wird ab
sofort für den Autoverkehr gesperrt.
Das Sträßchen zwischen Ritschwei-
er und Oberflockenbach, sei „ohne-
hin in einem schlechten Zustand“
und werde „wenig genutzt“,
schreibt die Stadtverwaltung. Die
bevorstehenden Sanierungs- und
Unterhaltungsmaßnahmen der
Straße stünden in keinem Verhält-
nis zum Nutzen und der geringen
verkehrlichen Bedeutung, heißt es.
Die Straße ist sanierungsbedürftig,

länger. Ohnehin sollte der Verkehr
in den Odenwald besser durch die
gut ausgebaute Großsachsener
Breitgasse führen, statt durch die
enge Hohensachsener Talstraße
und Ritschweier. Durch die Sper-
rung erwartet man sich auch eine
Reduzierung des dortigen Durch-
gangsverkehrs.

Die Umsetzung der Sperrung soll
durch eine Beschilderung „Verbot
für Fahrzeuge aller Art“ und der
Ausnahme für „Land- und forstwirt-
schaftliche Fahrzeuge“ umgesetzt
werden. Betroffen davon sind auch
Zweiräder, egal ob motorisiert oder
nicht. Gerade für diese sei der Weg
wegen der schlechten Fahrbahn ge-
fährlich. Wer die Straße trotzdem
nutzt, tut dies auf eigene Gefahr.
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